
 
 

 

 

 

 

 

 

 
Eine Madagaskar Rundreise, das ist die 
Entdeckung des Unbekannten! Fauna und Flora, 
deren Arten zu rund 80 Prozent endemisch, nur 
in Madagaskar heimisch sind. Allen voran die 
Lemuren und Reptilien, die urigen Baobab-
Bäume, Pachypodien und Dornengewächse. Auf 
Madagaskar, der viertgrößten Insel der Erde, 
einem „Mini-Kontinent“, werden wir auf der 
Rundreise faszinierende Landschaften und 
unterschiedliche Klimazonen erleben. Die 
Besiedlungsgeschichte seiner Bewohner ist 
ebenso spannend und vielseitig. Ihr 
Traditionsschatz, und besonders ihre Liebens-
würdigkeit machen die Rundreise zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. 

Reiseverlauf: 
   

    1. Tag So. 1.4.12:  
                      Flug Deutschland – Antananarivo 

            Die Reise beginnt mit dem Air Madagaskar 
                 Flug über Paris nach Madagaskar.  
        

 

2. Tag Mo 2.4.12:  
Antananarivo - Antsirabe (180 km) 

Wir erreichen Tana gegen 05.00 Uhr am 
Morgen. Auf guter Straße fahren wir nach 

Antsirabe, wobei wir die ersten Eindrücke von 
der abwechslungsreichen, fruchtbaren 
Landschaft des Haute Plateaus und seiner 

Bevölkerung gewinnen.  Unterwegs gibt es immer 
wieder Gelegenheit bei den Handwerksbetrieben 

anzuhalten und Fotostopps einzulegen. Den Abend 
lassen wir in einem netten Lokal ausklingen. (F A) 

 

3. Tag Di. 3.4.12: Antsirabe - Ranomafana (240 km) 

Heute erkunden wir am Vormittag Antsirabe, „die Stadt des Wassers“ und 
ihre Umgebung. Überall in Madagaskar begegnen wir den Zebu Rindern. In 
Antsirabe schauen wir uns an, wie die Hörner der Tiere zu Kunstwerken 
verarbeitet werden. Im dem kleinen Städchen Ambositra, das für seine 
Holzschitzarbeiten berühmt geworden ist, erreichen wir den Nationalpark 
von Ranomafana am Abend. (F A) 
  

4. Tag Mi. 4.5.12: Ranomafana Nationalpark 

Das weltberühmte Reservat Ranomafana ist Heimat von 12 Lemurenarten, 
vieler Vögel und Reptilien. Im Nationalpark begleitet uns ein lokaler Führer 
auf einer mehrstündigen Wanderung. Mit seiner guten Ortskenntnis werden 
wir Lemuren, Chamäleons und mit Glück sogar den lange Zeit für 
ausgestorben geglaubten goldenen Bambuslemur entdecken. (F A) 
   

5. Tag Do. 5.4.12: Ranomafana - Ambalavao (120 km) 
Zurück im Hochland erreichen wir die zweitgrößte Stadt des Landes, 
Fianarantsoa. Aus der Oberstadt hat man einen tollen Blick auf die Region. 
Bei einer City Tour besuchen wir den lokalen Markt und haben Zeit zum 
bummeln. Anschließend setzen wir die Reise nach Süden fort und 
übernachten in dem Städtchen Ambalavao. (F A) 

 

 
6. Tag Fr. 6.4.12: Ambalavao - Ranohira (240 km) 

Eine weite Strecke liegt vor uns. In Amabalvao haben wir noch Gelegenheit 
die traditionelle Herstellung von Papier (Antaimoro-Papier) kennenzulernen, 
ein in der Nähe liegendes Weingut zu besuchen und da einen Schluck zu 
probieren. Etwas außerhalb des Ortes erwartet uns ein Naturreservat der 
besonderen Art: Inmitten von wuchtigen Granitbrocken leben in den 
Waldflecken etliche Familien der Katta-Lemuren, zu erkennen an dem 
schwarz weiß geringelten Schwanz. Die Weiterfahrt führt uns ins Gebiet der 
Bara und zu unserem Tagesziel Ranohira am Isalo Nationalpark. (F A) 
 

7. Tag Sa. 7.4.12: Wanderung im Isalo-Massiv 

Der heutige Tag ist für eine mehrstündige Wanderung im zweitältesten 
Nationalpark des Landes vorgesehen. Die Tour durch stellenweise etwas 
schwieriges Gelände wird durch das Erleben einer bizarr-unwirklichen 
Gebirgslandschaft belohnt. In dem durch Erosion verändertem Sandstein-
massiv haben endemische Pflanzen und Tiere ihre Nische gefunden. 
Gelegenheit zur Erfrischung und zum Baden haben wir an einem 
idyllischen Naturbecken. (F A) 
 

8. Tag So. 8.4.12: Ranohira - Tulear (240 km) 

Durch Savannen- und karges Ackerbauland bringt uns der Van zur 
Südwestküste. Wie bestaunen urige Baobab-Bäume und bewundern die 
Grabstätten der Mahafaly, die ihr einfaches Leben mit Maniok- und 
Obstanbau, Holzkohlenproduktion und Weben von Wollteppichen 
bestreiten. Es wird zunehmend heißer, wir dringen in den trockenen 
Südwesten Madagaskars vor und erreichen gegen Mittag die Hafenstadt 
Tulear (Toliara). Am Nachmittag besteht Gelegenheit zu Einkäufen und 
Besichtigungen in der ausgesprochen lässig wirkenden Stadt an der 
Meerenge von Mosambik. (F A) 
   

9. Tag Mo. 9.4.12: Flug Tulear – Antananarivo 

Je nach Flugzeit haben wir in Tulear oder Tana Zeit zur Verfügung um 
etwas zu unternehmen. Unser Tourbus wartet am Flughafen von Ivato und 
bringt uns zum Hotel in der Innenstadt. Wenn es die Zeit erlaubt erkunden 
wir heute die Hauptstadt von Madagaskar, eine Stadt auf knapp 1300 m 
Höhe. Wir unternehmen einen Rundgang durch die Metropole, wobei wir 
dem Palast der früheren Merina-Könige und anderen Sehenswürdigkeiten 
einen Besuch abstatten. (F A) 



10. Tag Di. 10.4.12: Antananarivo – Andasibe (150 km) 

Wir fahren in östliche Richtung und erreichen nach mehreren Stopps 
unsere Unterkunft beim Dorf Andasibe, am Nationalpark Perinet. (F A) 
 

11. Tag Mi. 11.4.12: Andasibe Nationalpark 

Am Vormittag erkunden wir den Park im Regenwald mit einem 
einheimischen Guide. Dabei sind die Indri Indri, die größten noch lebenden 
Lemuren, die Hauptattraktion. Sie werden bis zu 70 cm groß und haben 
einen Stummelschwanz. Atemberaubend sind die Schreie, wie 
Sirenengeheul. Ein Höhepunkt der Naturerlebnisse in Madagaskar. (F A)  
 

12. Tag Do. 12.4.12: Andasibe - Akanin’ny nofy (150 + 40 km) 

Auf zum Teil unbefestigten Schotterpisten fahren wir ins Tiefland und 
werden üppige Tropenvegetation und wärmere Temperaturen erfahren. 
Vom Dorf Manambato aus bringt uns ein Boot über mehrere Seen und auf 
dem Pangalanes-Kanal in ca. 2 Stunden nach Akanin’ ny nofy, ins „Nest 
der Träume“. Hier weitet sich die einst bedeutendste Wasserstraße in 
Madagaskar zu einem großen See mit hellen, feinen Sandstränden. (F A) 
 

13. Tag Fr. 13.4.12: Akanin’ny nofy 

Am Pangalanes-Kanal, in der Nähe des Indischen Ozeans genießen wir die 
Abgeschiedenheit inmitten einer unglaublich betörenden Natur. Wir können 
die Gelegenheit nutzen und den wunderschönen Privatpark La Palmeraie 
besuchen, in dem auf ca. 50 ha verschiedene Lemurenarten leben und 
wilde Orchideen und anderen seltenen Pflanzen wachsen. Am Abend lohnt 
sich ein Spaziergang in ein nahe gelegenes Fischerdorf. Zwischendurch 
lädt das Süßwasser des Sees zum Baden ein. (F A) 
 

14. Tag Sa. 14.4.12: Akanin’ny nofy – Foulpointe (160 km) 

Mit dem Boot geht es zurück nach Manambato und dann weiter ins ca. 100 
km entfernte Tamatave. Wir besichtigen die zweitgrößte und wichtigste 
Hafenstadt Madagaskars, können auf einem quirligen, bunten Markt 
bummeln und nach Gewürzen Ausschau halten. Die breiten 
palmengesäumten Alleen und die lange Strandpromenade laden 
außerdem zum Schlendern ein. Am Nachmittag bringt Sie der Fahrer nach 
Foulpointe, wo wir eine Nacht direkt am Meer verbringen. (F A) 
 

15. Tag So. 15.4.12: Foulpointe - Insel Sainte Marie (90 km) 

Wir verlassen den kleinen Ort und besteigen einer Busfahrt von knapp drei 
Stunden am späten Vormittag die Schnellfähre, die uns in etwa 1,5 
Stunden Fahrtzeit zur Insel Sainte Marie bringen wird. Wir fahren weiter bis 
an die Südspitze (ca. 20 km) und setzten mit kleinen Booten über zur Insel 
Ile aux Nattes.  (F A) 
 

16. - 18. Tag Mo. 16. bis Mi. 18.4.12: Insel Ile aux Nattes 

Drei volle Tage stehen uns nun zur Verfügung, diese anmutige 
paradiesische  Insel zu genießen. Weiser Sand, Palmen, türkisfarbenes 
Meer - diese von Korallen umgebene Insel können wir bequem in einem 
Tag umrunden. Wer will kann natürlich auch einen Ausflug auf die große 
Nachbarinsel unternehmen. (F A) 
 

19. Tag Do. 19.4.12: Flug Sainte Marie – Antananarivo 

Im laufe des Tages fliegen wir zurück in die Hauptstadt und beziehen 
wieder unser altbekanntes Hotel. (F A) 
 

 

20. Tag Fr. 20.4.12: Antananarivo – Ampefy (130 km) 

Heute kommen Sie durch Dörfer, in denen die berühmten madagassischen 
Spielzeuge aus altem Eisen und Dosen hergestellt werden. Toll,, was sich 
in liebevoller Kleinarbeit alles zaubern lässt. Ampefy liegt sehr schön an 
einem See und Sie können zu Fuß einen Ausflug in den Ort machen, die in 
Madagaskar seltenen Geysire besuchen oder den Sonnenuntergang an 
einem Wasserfall genießen.  (F A) 
 

21. Tag Sa. 21.4.12: Ampefy – Antananarivo (130 km) 

Nach dem Frühstück im Hotel am See führt uns der Weg zurück nach 
Antananarivo. Wir besuchen das Schulprojekt „Ny Hary“ in Antseanantsoa, 
was so viel bedeutet wie „Im sicheren Hafen“. Hier wird Schülern aus 
besonders armen Familien der Zugang zum Bildungssystem ermöglicht, 
auch mit dem Ziel Alternativen zur Kinderarbeit zu schaffen.  Das Projekt 
wurde von Stefan Büschelberger aus Baden Württemberg gegründet. Wir 
bekommen Hintergrund-informationen über die Bildungsmöglichkeiten in. 
Ein gemeinsames Mittagsessen rundet den Besuch ab. 
 Kurz vor Tana besuchen wir den Lemurenpark (optional) und begegnen 
den Tieren auf Augenhöhe in einem großen Freigehege. In Tana können 
wir in einem Lokal Abschied vom exotischen Inselstaat Madagaskar 
nehmen und haben die Möglichkeit uns im Hotel noch einmal frisch zu 
machen, bevor wir dann kurz vor Mitternacht die Heimreise mit tollen 
Erinnerungen antreten. (F A) 
 

22. Tag, So. 22.4.2012: Flug Antananarivo – Deutschland 
Nachts geht unser Flug zurück, über Paris, nach Deutschland. Ende einer 
wunderschönen Reise.  
    

F = Frühstück, M = Mittagessen, A = Abendessen 
 

Im Reisepreis enthalten: 
ü  Flug Frankfurt - Antananarivo - Frankfurt mit  Air Madagascar 
ü  19 Übernachtungen in landestypischen Mittelklassehotels im 

Doppelzimmer inkl. Frühstück und 20 Abendessen 
ü  Inlandsflüge Toliara - Antananarivo und Sainte Marie - Antananarivo 
ü  Nationalparkeintritte laut Programm 
ü  alle Transporte im Coasterbus 
ü  deutschsprachige Reiseleitung 
ü  Reisepreissicherungsschein 
 

Im Reisepreis nicht enthalten: 
- Visum für Madagaskar (ca. 50 Euro)  
- ggf. Kerosinzuschlag  
- übrige Mahlzeiten   
- Trinkgelder und persönliche Ausgaben  
- Reiseversicherungen  
- Fahrt mit dem Zug nach Frankfurt (Rail & Fly 65 €, mit Bahncard 45 €) 
   

Nebenkosten: 

Bitte planen Sie darüber hinaus ein entsprechendes Budget für Getränke, 
Trinkgelder, persönliche Einkäufe, Souvenirs und fakultative Einkäufe ein. 
 

Einreisebestimmungen: Reisepass, noch 6 Monate gültig bei 
Ausreise, Visum für Madagaskar  
Impfempfehlungen: Polio-, Tetanus- und Diphtherie, evt. Typhus, 
Hepatitisimpfung, Malariaprophylaxe 
 

Reisetermin:    1. bis 22. April 2012 

Reisepreis:    2.995,-- € 
Zuschlag für ein Einzelzimmer:   320,-- € falls gewünscht. 

Teilnehmerzahl:   12, maximal 16 Personen 

Hinweis: Diese Reise bieten wir in Zusammenarbeit mit Chili Reisen 
an. Es gelten die Reisebedingungen von Chili Reisen. 
 

Weitere Informationen & Anmeldung bei der: 
VOLKSHOCHSCHULE  DREISAMTAL in St.Märgen                     

Eugen Rombach  -  Telefon: 0761 / 20 25 100 
                           www.vhs-st-maergen.de 
 


